
PRAXISSEMINAR

DIE THEMEN

• Konzernspezifische Gefahren in der Krise

• Sanierungsfähigkeit des Konzerns

• Krisenkommunikation und Kommunikation mit dem Gericht

• Beteiligung des Sonderinsolvenzverwalters

• Behandlung von Intercompany-Ansprüchen in der Konzerninsolvenz

• Konsolidierte Konzernabwicklung?
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17. MÄRZ 2020 IN FRANKFURT

Konzerninsolvenzrecht

Praxisorientierte Lösungsansätze für aktuelle Fragen
Drei Perspektiven: Richter, Verwalter & Sanierungsberater



Ihr Programm im Überblick

Einheitlicher Insolvenzverwalter und 
Sonderinsolvenzverwalter im Konzern

• Synergieeffekte des Konzernverbunds auch in der 
Insolvenz nutzen: Warum ein Einheitsverwalter im 
Konzern grundsätzlich sinnvoll ist

• Achtung Interessenkonflikt: Warum die Ergänzung 
des Einheitsverwalters durch einen Sonder-
insolvenzverwalter oft notwendig werden kann

Aufgaben des
Sonderinsolvenzverwalters

• Gestaltungsmöglichkeiten: Anmeldung oder Prüfung 
der Forderungen

• Vergütung des Sonderinsolvenzverwalters

• Auflösen von Interessenkonflikten

Konzernspezifische Gefahren
in der Krise 

• Der Dominoeffekt

• Haftungsverstrickungen im Konzern

• Probleme mit Cash-Pool-Systemen

Insolvenzeröffnungsgrund

• Zahlungsunfähigkeit: Berücksichtigung von Cash-
Pooling und Patronatserklärung

• Überschuldungstatbestand beibehalten? Die aktuelle 
Diskussion (besonderer Blick auf die 
Fortbestehensprognose)

Sanierungsfähigkeit des Konzerns

• Verbundeffekte im Konzern: wie sie die
Sanierungsfähigkeit maßgeblich beeinflussen

• Auf dem Weg zur Fortbestehensprognose:
 Der Meilensteinplan

Qualifizierung der Forderungen im
Intercompany-Bereich

• Einfache Insolvenzforderungen oder 
Nachrangforderungen?

• Insolvenzanfechtung im Konzern

• Doppel- und Vielfachanmeldungen wegen 
aktienrechtlicher Spezialregelungen

• Zulässigkeit der Verrechnung der IC Forderungen 
unter Berücksichtigung der Aufrechnungsverbote

Reihenfolge der Verfahrensbeendigung 
im Intercompany-Bereich

• Wer zuerst das Verfahren abschließt, hat verloren?

• Verfahrensübergreifender Insolvenzplan?

Ausblick: Konzernsanierung nach dem 
EU-weiten Restrukturierungsrahmen

• Was erwartet die Restrukturierungsbranche mit der 
neuen Richtlinie?

• Aktueller Stand der Diskussion

 

MEHR INFORMATIONEN

www.forum-institut.de
Webcode 2003323
service@forum-institut.de
Tel. +49 6221 500-500
Fax +49 6221 500-555

Gebühr:

€ 1.040,00 (+ gesetzl. MwSt.)
Veranstaltungsort:

Dienstag, 17. März 2020 in Frankfurt, 
09.00-17.00 Uhr, Hotel Frankfurt Messe 
(ehem. QGREENHOTEL by Meliá)

AGB

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(Stand: 01.01.2016), die wir auf Wunsch jederzeit 
übersenden und die im Internet unter www.forum-
institut.de/agb eingesehen werden können.

FORUM ·  Institut für Management GmbH   |    Postfach 10 50 60   |    69040 Heidelberg

IHR ANSPRECHPARTNER

Robin Reichelt

Konferenzmanager
Tel. +49 6221 500-870
r.reichelt@forum-institut.de
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